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Bauausschuss 03.03.2021 Vorberatung
Rat der Stadt 23.03.2021 Entscheidung

Widmung der GemeindestraBe " Alte LandstraBe™

Beschlussentwurf:

Die Verwaltung wird beauftragt die ,Alte Landstral3e” fir den 6ffentlichen Verkehr geman
§ 6 Absatz 1 des StraRen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen in der
zurzeit geltenden Fassung entsprechend den Erlauterungen zu widmen.

Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses:

[ ]Ja X Nein [_] noch nicht zu Gibersehen
Kosten € Produkt Haushaltsjahr

Vorgesehen im [ | Ergebnisplan [ ] Finanzplan
Haushaltsmittel [ | stehen zur Verfligung [ ] stehen nicht zur Verfligung

Erlauterung:

Mit Erlass des Bundesfernstraliengesetzes 1953 wurde das Strallenrecht neu kodifiziert
und war Vorbild fir die Lander. In Nordrhein-Westfalen trat das Landesstra’engesetz am
01.01.1962 in Kraft. Fir die StraRen, die danach entstanden sind, ist die Rechtsnatur somit
eindeutig.

Problematisch sind die Stralen, die vor 1962 entstanden sind. Hier galt fir den
uberwiegenden Teil von NRW das preuflische Recht. Nach deren Rechtsprechung konnte
eine Widmung durch die Wegeaufsichts- bzw. Wegepolizeibehérde, den Wegeunterhalter
oder durch den Wegeeigentiimer vorgenommen werden. In den meisten Fallen lasst sich
leider aus den vorliegenden Unterlagen die Entstehung weder eindeutig erkennen noch
nachvollziehen. Des Weiteren existieren fir vielen Stralen auch keine Anordnungen und
Entscheidungen in schriftlicher Form.

In den letzten Jahren wurden deshalb vielen Gemeindestralten im Zusammenhang eines
Bauantrages ,,Quasi gewidmet®. Dies ist jeweils ein aufwendiger Verwaltungsakt in dem im
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Einzelfall die Rechtsgrundlagen fur die Entstehung der Straflen recherchiert werden
mussen.

Aus diesem Grund wurde vereinbart, das alle alteren Strallen wozu keinerlei
Widmungsunterlagen vorliegen bzw. die nachweislich vor 1962 entstanden sind, nochmal
aktuell gemal dem § 6 Absatz 1 des Strallen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen in der zurzeit geltenden Fassung zu widmen.

Die Widmung der ,,Alte LandstraBe‘ soll derart erfolgen:

StralRenbezeichnung

1. Alte Landstralle

Flur 22, Flurstiick 773
2. Alte LandstralRe

Flur 26, Flurstiick 802

StralRengruppe

Zu 1. Anliegerstralie mit einseitigem Gehweg
Ausbaulange 571 m

Zu. 2 Anliegerstralte mit beidseitigem Gehweg
Ausbaulange 280 m

Beschrankung der Widmung

Zu 1. Ein Teilbereich (Stichstralle) Sackgasse

Anlagen:
- Lageplan (DGK) 1:1.750

- Auszug Bebauungsplan
- Katasterplan 1:1.750

BV/0017/2020 Seite 2 von 2




	FLD_VONAME
	Typ
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Text1
	Text2
	Text4
	Text3
	Kontrollkästchen4
	Kontrollkästchen5
	Text5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5
	Anlage

